
  

Kom:mit 
Kreuzstetten 

  offen  

     miteinander 

     mitgestalten 

   innovativ 

        transparent 
 

Liebe Kreuzstetter:innen, 
 

wussten Sie, dass viele von uns schon seit Jahren tatkräftig für Kreuzstetten aktiv sind? Z.B. 

• In Schule und Kindergarten als Elternvertreter:innen und Initiator:innen von 

Verbesserungen, sowie durch zahlreiche schöne Veranstaltungen für die Kinder und 

ihre Familien. 

• Mit der Initiative „Arbeit im Dorf“: Die Gründung und Betreuung dieses Projekts 

hat dazu geführt, dass wir heute 

 und direkt vor Ort in unserer Gemeinde haben. 

● Im Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“: Jedes Jahr bieten wir etwa 15 Kurse und 
Workshops für Jung und Alt an. 

Neu in unserer Gruppe aktiv ist Renate Hellebart – vielen bekannt als Begründerin einer 

lokalen Verschenke-Plattform auf WhatsApp, bei der Dinge ausschließlich verschenkt 

werden. Ihre Idee fördert nicht nur gelebte Nachhaltigkeit, sondern stärkt auch den 

Zusammenhalt in der Gemeinde und schafft neue Begegnungen und Kontakte. 

 

 

 

All diese Initiativen haben unsere Gemeinde ein Stück reicher gemacht – ganz im Sinne von 

Kom:mit: Offene, innovative und sachbezogene Zusammenarbeit für Kreuzstetten! 

Auf der Rückseite präsentieren wir voller Stolz weitere Unterstützer:innen, die sich für 

unsere unabhängige und überparteiliche Liste Kom:mit einsetzen. 

   

  

Gerhard Gepp 

0676 93 54 237 

Sabrina Seidl-Koch 

0699 122 93 999 

 

Sylvia Fechter 
0650 966 33 30 

Judith delle Grazie 

0660 60 77 767 

Friseurin Kosmetikerin 

Fußpflegerin Masseurin
0 



 

Wenn Sie mehr über unser Team und unsere Inhalte wissen wollen:  

www.kommit.at 

 

Wir unterstützen 

die neue Liste Kom:mit 

bei der Gemeinderatswahl 2025 

 

„Kom:mit steht für mich für 
frische Ideen und neue 

Ansätze für ein starkes und 
lebendiges Gemeindeleben.“ 

„Dank des Vereins  
„Arbeit im Dorf“, in dem viele der 

Kom:mit Kandidat:innen Gründungsmit- 
glieder sind, konnte ich mir meinen großen 
Traum eines eigenen Friseursalons erfüllen. 

Ich unterstütze Kom:mit, da ich mich als 
berufstätige Mutter zweier Kinder dort 

mit meinen Anliegen sehr ernst 
genommen fühle.“ 

„1998 war ich eine der 
Initiator:innen des Horts in 

Kreuzstetten. Nach wie vor sind 
mir Maßnahmen zur Förderung 

von Frauen im Beruf sehr wichtig. 
Deshalb: Kom:mit!“ 

„Ich unterstütze 
Kom:mit, weil mir ein 

offenes und konstruktives 
Miteinander wichtig ist!“ 

„Als Gründerin der Verschenke – 
Gruppe mit über 180 Teilnehmern 
und bis zu 30 Schenkungen pro Tag 
sehe ich Kom:mit als Möglichkeit, 

weitere Ideen umzusetzen.“ 

„Ich unterstütze Kom:mit, weil 
sie viele unterschiedliche Themen 

abdecken und sich für Transparenz und 
Mitsprache einsetzen.“

„Als Pädagogin und 
Bildungswissenschaftlerin setze 

ich mich für soziale Gerechtigkeit und 
demokratische Werte ein. Kom:mit 

vereint politisch aktive Menschen, die 
sich unabhängig von Parteiinteressen 

ebenfalls für ein gerechtes, soziales 
Miteinander und eine gesündere 

Umwelt engagieren!“ 

 


